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Rückblick auf das Jahr 2013

In Jonschwil sind 244 Hunde gelöst, Zahlungs-
befehle wurden 659 ausgestellt und 45 Gebur-
ten stehen 11 Todesfällen gegenüber. Dies und
mehr erfahren interessierte Leser im Amtsbe-
richt, der vor wenigen Tagen in alle Haushal-
tungen verschickt wurde. Im Folgenden eine
kleine Auswahl an Informationen.

Hohes Niveau bei Betreibungen
Es wurden 659 Zahlungsbefehle ausgestellt,
womit das hohe Niveau der Vorjahre etwa
gleich blieb. Gleichzeitig mussten auch 284
Pfändungen vollzogen und 13 Konkursandro-
hungen ausgesprochen werden. Es wurden 631
Betreibungsauskünfte erteilt.

Mehr Arbeitslose
Über das ganze Jahr blieb die Arbeitslosenzahl
in Jonschwil stabil. Der Jahresmittelwert betrug
32 Personen. Ende Jahr verzeichnete Jonschwil
total 50 Stellensuchende. Dabei handelt es sich
um Personen, die beim Regionalen Arbeitsver-
mittlungszentrum RAV gemeldet sind sowie
Leute, welche eine Aktivität in Form eines
Zwischenverdienstes, eines Kurses oder eines
Einsatzprogramms ausüben.

Rentenleistungen
Die Sozialversicherungsanstalt St.Gallen richtete
im Jahr 2013 insgesamt rund 5,4 Mio. Franken für
AHV-Renten aus, das sind 2,8 Prozent mehr als
im Vorjahr. Die IV-Renten-Leistungen haben um
32,9 Prozent zugenommen – es wurde ein Betrag
von 0,996 Mio. Franken ausbezahlt. Auch die
ordentlichen und ausserordentlichen Ergän-
zungsleistungen zur AHV und IV nahmen um
37,1 % auf 1,066 Mio. Franken sehr stark zu.

Bauliches
Mit 98 erledigten Verfahren (v.a. Baubewilli-
gungen) wurde das Vorjahresniveau von 149

deutlich unterschritten. Besonders markant
war der Rückgang der Bewilligungen für
Gewerbebauten, nämlich von 13 auf 1. Einfa-
milienhäuser wurden noch 4 bewilligt (Vorjahr:
15). Stabil blieb mit 47 die Zahl der Um-, An-
und Nebenbauten. 27 brandschutztechnische
Bewilligungen konnten ausgestellt werden.
Auch mussten drei Bussen erteilt und ein
Gesuch abgelehnt werden.

Weniger Eigentumsveränderungen
Die Zahl der Handänderungen ist mit 67 im
Vergleich zum Vorjahr (106) stark zurückgegan-
gen. Auch die Tagebucheinträge nahmen von
486 auf 330 ab. 286 (Vorjahr 266) Grundstücke
und 229 (Vorjahr 213) Gebäude wurden
geschätzt.

Statistik Wertstoffsammlungen
Es wurde etwas weniger Papier als im Vorjahr
eingesammelt (211 Tonnen), etwa gleich viel
Glas (94,7 Tonnen) und mehr Aluminium und
Weissblech (5,58 Tonnen). Die Sammelmenge
beim Alteisen ist zurückgegangen (7,14 Ton-
nen), beim Altöl ebenfalls (921 kg). Im Einzugs-
gebiet des ZAB wurden rund 194 Kilogramm
Kehricht pro Einwohner verzeichnet.

Infos aus 
Gemeinderat/Schulrat/

Kommissionen
•

Gemeindeverwaltung
•

Die
Bürgerversammlungen 

im Überblick
•

Schulverwaltung
•

Kirchgemeinden
•

Infos aus kantonalen
Ämtern

•
Aus den

Vereinen/Parteien
•

Diverse Meldungen
•

Jonschwil
Schwarzenbach
Bettenau
Oberrindal

14. März 2014

 

AZA 9243 Jonschwil 
Gemeindeverwaltung
Erscheint alle 14 Tage

www.jonschwil.ch

5
GEMEINDEAKTUELL
A m t l i c h e s  P u b l i k a t i o n s o r g a n  d e r  P o l i t i s c h e n  G e m e i n d e  J o n s c h w i l

Infos aus 
Gemeinderat/Schulrat/Kommissionen

Impressum

Amtl. Publikationsorgan

Herausgeber und Redaktion:
Politische Gemeinde Jonschwil

Druck und Inserateverwaltung:
Thur-Verlag M.Egli, Jonschwil

Auflage: 1’730 Exemplare

Erscheint alle 14 Tage

Voranzeige: 
„Wohnen und Leben im Alter“

Der Senioren-Treff Jonschwil-Schwarzen-
bach und die Politische Gemeinde Jonschwil
organisieren am Mittwoch, 2. April 2014,
14.00 Uhr, im Pfarreiheim Jonschwil einen
gemeinsamen Anlass zum Thema „Wohnen
und Leben im Alter“. Details folgen im
GemeindeAktuell vom 28. März 2014.
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Personen- und Velo-
unterstand für öV-Kunden

In den letzten Wochen wurde die Infra-
struktur für die Kunden des öffentlichen
Verkehrs weiter ausgebaut. Bei der Halte-
stelle Post Schwarzenbach konnte auf der
Südseite der Wilerstrasse ein neuer Perso-
nenunterstand fertiggestellt werden. Die
Haltestelle Kapelle wurde mit einem
Velounterstand ergänzt. Damit werden
die Bedingungen für die Benützer des
öffentlichen Verkehrs weiter verbessert.
Die Gemeinde plant, im Verlaufe des Jah-
res 2014 auch beim Kreisel Jonschwil und
auf der Nordseite der Wilerstrasse je
einen Personenunterstand aufzustellen.
Dafür sind im Budget 2014 Fr. 60‘000 vor-
gesehen. Für diese zwei Projekte ist aller-
dings noch das Baubewilligungsverfah-
ren durchzuführen.

Dichteres Netz 
mit Defibrillatoren

Eine Person erleidet einen Herzinfarkt:
Wie kann man als Normalbürger helfen?
Dazu gibt es ein immer dichteres Netz
mit Defibrillatoren, die auch von Laien
einfach bedient werden können.
Vor rund drei Jahren hat die Politische
Gemeinde Jonschwil in Jonschwil beim
VOLG-Laden und in Schwarzenbach
beim Dörfli je einen gut zugänglichen
Defibrillator platziert. Im Jahre 2013 hat
zudem die Feuerwehr ein halbprofessio-
nelles Gerät angeschafft, um in Zukunft
als schnelles Einsatzelement im Auftrag
der Rettungssanität des Spitals erste Hilfe
leisten zu können.

Drei zusätzliche Geräte
Die Politische Gemeinde Jonschwil hat
nun das Netz an Defibrillatoren ergänzt:
Beim Eingang zum Notker-Schulhaus in

Tageskarten Gemeinde
Bei der Gemeinde sind pro Tag drei
«Tageskarten Gemeinde» erhältlich. Diese
sind auf allen Strecken der SBB, mit vielen
Privat- und Bergbahnen sowie Schiff-
fahrtslinien und Postauto gültig und
kostet 43 Franken. Insgesamt wurden
1‘005 Tageskarten verkauft, was einer
Auslastung von 92 Prozent entspricht.

Amtsbericht 2013

In der bekannten Form legen wir Rechen-
schaft ab über die Tätigkeit in Rat und
Verwaltung. Über die Rats- und Verwal-
tungstätigkeiten und die vielfältigen Auf-
gaben und Projekte werden wir Sie aber
auch weiterhin im GemeindeAktuell lau-
fend und umfassend orientieren. Wir
freuen uns, wenn der Jahresbericht Ihr
Interesse weckt. Weitere Exemplare des
Amtsberichtes 2013 sind bei der Gemein-
deratskanzlei (Büro 3) erhältlich.

Personenunterstand Post Schwarzenbach

Velounterstand Kapelle
Der Defibrillator beim Oberstufen-
zentrum Degenau

Jonschwil, beim Oberstufenzentrum
Degenau und beim SPAR-Laden wurde je
ein weiterer Defibrillator montiert. Damit
verkürzen sich die Distanzen, bis man
einen „Defi“ herbeigeschafft hat, um
einer Person helfen zu können. Das rich-
tige und rasche Vorgehen in den ersten
zehn Minuten ist bei einem Herzinfarkt
überlebenswichtig.

Wie vorgehen?
Das Vorgehen ist recht einfach und eine
elektronische Stimme führt durch das
Prozedere: Deckel auf, einschalten und
dann die Defi-Pads auf die entblösste
Patientenbrust kleben. Darauf startet das
Gerät eine Analyse und misst die Herz-
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strömungen. Bei einem Kammerflim-
mern empfiehlt das Gerät einen Energie-
stoss, den man mittels Knopfdruck auslö-
sen kann. Nach dem Energiestoss ist die
Herzdruckmassage durchzuführen, da-
mit Blut durch den Körper gepresst und
so das Gehirn mit Sauerstoff versorgt
wird. Auf 30 Kompressionen folgen zwei
Atemstösse. Diesen Ablauf macht man
weiter, bis der Rettungsdienst oder die
Feuerwehr eintrifft.

Ersatzwahl Schulrat 
vom 18. Mai 2014

Am 18. Mai 2014 findet die Ersatzwahl
eines Mitgliedes des Schulrates für den
Rest der Amtsdauer 2013 bis 2016 statt.
Die Frist zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen ist abgelaufen. Es sind folgende
Wahlvorschläge eingegangen:
- Fischli-Huber Ralf, Landmaschinenme-
chaniker, Schwarzenbach, CVP

- Schefer Andrea, Hausfrau / ehemalige
Krippenleiterin, Schwarzenbach, par-
teilos

- Trümpi Jakob, Schlosser, Schwarzen-
bach, parteilos

Alle eingereichten Wahlvorschläge wur-
den geprüft und für gültig erklärt. Die
Wahlvorschläge enthalten nur Namen
von Personen, die ihrer Kandidatur zuge-
stimmt haben. Zudem sind alle von min-
destens 15 Stimmberechtigten unter-
zeichnet worden. Die Wahlvorschläge
können gemäss Art. 8quater Vollzugsver-
ordnung zum Gesetz über die Urnenab-
stimmungen bei der Gemeinderatskanz-
lei eingesehen werden.

Beschädigte Feuerstelle 
im Bärensbergwald

Die Feuerstelle im Bärensbergwald, wel-
che schon mehrfach von Kindergärtnern,
Spielgruppen und der Kirche genutzt
wurde, ist von Unbekannten beschädigt
worden. Der Eigentümer des Waldgrund-
stücks hat Strafanzeige gegen unbekannt
eingereicht. Fotos der Beschädigungen
sind unter www.jonschwil.ch abrufbar.
Hinweise zur Täterschaft werden unter
079 631 04 92 entgegengenommen.

Abfallbeseitigung
Danke…

…wenn Sie Kehrichtsäcke, Container,
Biotonnen und Grüngut am Abfuhrtag
freiwillig zusammenstellen (Sammel-
plätze bilden).
Warum? Weniger Anhalten/Anfahren
eines bis zu 26 Tonnen schweren Keh-
richtfahrzeugs bedeutet auch weniger
Lärm und Abgase. Ein kleiner Beitrag zur
Verbesserung der Lebensqualität in den
Quartieren.
Beispiel: Wenn bei zehn Einfamilienhäu-
sern jeder Eigentümer seinen Kehricht-
sack vor die eigene Haustüre stellt, muss
das Kehrichtfahrzeug zehn Mal anhal-
ten/anfahren. Und das auf kurze Distan-
zen. Wenn sich nun die Einfamilienhaus-
besitzer zusammentun und zum Beispiel
pro zwei Häuser die Kehrichtsäcke
zusammenstellen, müsste das Kehricht-
fahrzeug nur noch fünf Mal anhalten.
Noch besser ist es, wenn mehrere Häuser
ihre Säcke zusammenstellen. Um einen
klaren Sammelpunkt zu bezeichnen, hat
die Gemeindeverwaltung orange Tafeln,
die z.B. an Kandelabern befestigt werden
können. Überlegen Sie es sich doch ein-
mal. Vielen Dank! 
Zweckverband Abfallverwertung Bazen-
heid und Bauamt Jonschwil

triebe und Firmen müssen ihre Altstoffe
direkt entsorgen. Das Altpapier kann
nicht mehr zum Schulhausplatz gefah-
ren werden.
Wir bitten Sie, das Altpapier gebündelt
erst am Morgen des Sammeltages an der
Strasse bereitzustellen.
Die Lehrpersonen und Schülerinnen und
Schüler der Primarschule Jonschwil

Altpapiersammlung in 
Schwarzenbach

Donnerstag, 20. März 2014
Wir werden wieder zusammen mit dem
ZAB und mit Kehrichtwagen das Altpa-
pier und den Karton in Schwarzenbach
einsammeln.
Das Altpapier muss bis spätestens 7.45
Uhr dort bereitgestellt werden, wo auch
der Kehrichtsack deponiert wird. Altpa-
pier, das beim Hauseingang gelagert wird,
kann nicht mehr mitgenommen werden.
Falls Sie den Sammelort der Grünabfuhr
berücksichtigen, sind wir Ihnen sehr
dankbar. Wir holen das Altpapier und den
Karton bei Privathaushalten. Kleinbe-
triebe und Firmen müssen ihre Altstoffe
direkt entsorgen.
Die Lehrpersonen und Schülerinnen und
Schüler der Primarschule Schwarzenbach

Wir dürfen nur Folgendes sammeln:
- Papier in kindgerechten Bündeln (höchs-
tens 20 cm hoch, kleinere Bündel kön-
nen wir besonders gut tragen, danke.)

- gut verschnürte Bündel (keine Plastik-
schnüre)

- Karton separat gebündelt

Nichtmitnehmen dürfen wir:
- Papier und Karton in Papier- oder Plas-
tiksäcken, in Tragtaschen oder Schach-
teln sowie auch Waschmittelverpa-
ckungen.

Ebenfalls nichtmitgeben können Sie:
- Haushaltpapier (Butter, Wurst, Käse,
Fleisch etc.), kleine Papierstückchen,
Haushaltrollenpapier, Papiertaschentü-
cher, Windeln, Milch-, Rahm-, Joghurt-
und Getränkepackungen, Geschenk-
und Blumenpapier, Fenstercouverts,
Etiketten, Plastikabfälle, Papierserviet-
ten, Zigarettenschachteln, Kaffee- und
Kakaosäcke, Filtertüten, Hülsen, Eier-
kartons, Kohlepapier, Styropor, Tief-
kühlverpackungen, Büroabfälle, Ordner
mit Aluminium oder kunststoffbe-
schichtete Kartons wie z.B. Waschmit-
telkartons

Besten Dank für Ihre Mitarbeit.

3

GEMEINDEVERWALTUNG

Altpapiersammlung in Jonschwil

Dienstag, 18. März 2014
Wir werden wieder zusammen mit dem
ZAB und mit Kehrichtwagen das Altpa-
pier und den Karton in Jonschwil einsam-
meln.
Bitte beachten: Das Altpapier muss bis
7.45 Uhr dort bereitgestellt werden, wo
auch der Kehrichtsack deponiert wird.
Altpapier, das beim Hauseingang gela-
gert ist, wird nicht mitgenommen!
Falls Sie den Sammelort der Grünabfuhr
berücksichtigen, sind wir Ihnen sehr
dankbar. Wir holen das Altpapier und den
Karton bei Privathaushalten. Kleinbe-

Orange Schilder für freiwillige Sammel-
plätze
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Politische Gemeinde Jonschwil

Montag, 31. März 2014, 19.30 Uhr, 
Oberstufenzentrum Degenau

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2013, Bericht, Antrag 1

der Geschäftsprüfungskommission
2. Voranschlag und Steuerplan für das Jahr

2014, Antrag 2 der Geschäftsprüfungs-
kommission

3. Gutachten und Antrag über die Auflö-
sung des Zweckverbandes Musikschule
Oberuzwil-Jonschwil (MSOJ)

4. Allgemeine Umfrage

Im Anschluss an die Bürgerversammlung
sind Sie zum Apéro eingeladen.

Fehlende Stimmausweise und zusätzliche
Exemplare des Amtsberichtes können
während den Bürozeiten bei der Gemein-
deratskanzlei, Poststrasse 12, Jonschwil,
Tel. 071 929 59 23, angefordert bzw. bezo-
gen werden.
Für die Teilnahme an der Bürgerver-
sammlung gilt der zugestellte Stimmaus-
weis. Wer ohne Stimmausweis erscheint,
ist nicht stimmberechtigt und muss den
Platz für Gäste einnehmen. Allfällige An-
träge an die Versammlung sind dem Ver-
sammlungsleiter schriftlich abzugeben.
Der Gemeinderat freut sich auf eine zahl-
reiche und rege Teilnahme und heisst Sie
alle herzlich willkommen.

Dorfkorporation Jonschwil

Montag, 24. März 2014, 19.30 Uhr, 
Pfarreiheim, Jonschwil

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2013, Bericht, Antrag 1

der Geschäftsprüfungskommission
2. Budget 2014, Bericht, Antrag 2 der Ge-

schäftsprüfungskommission
3. Umbau Kommunikationsnetz FTTH
4. Gutachten und Anträge
5. Allgemeine Umfrage

Allfällige Anträge an die Versammlung
sind dem Versammlungsleiter schriftlich
vor Verhandlungsbeginn abzugeben.

Fehlende Stimmausweise und zusätzlich
Exemplare des Amtsberichtes können
während den Bürozeiten bei der Verwal-
tung (Politische Gemeinde Jonschwil)
bezogen werden.

Dorfkorporation Schwarzenbach

Montag, 24. März 2014, 20.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schwarzenbach

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2013 mit Bericht und

Antrag 1 der Geschäftsprüfungskom-
mission 

2. Voranschlag 2014 mit Bericht und An-
trag 2 der Geschäftsprüfungskommis-
sion

3. Allgemeine Umfrage 

Im Anschluss an die Bürgerversammlung
informiert Sie Herr Marco Spenger über
den Stand des Glasfaserprojektes und
Herr Stefan Huber erklärt wie das Replay
TV funktioniert oder was HDTV bedeutet
und was für Anforderungen erfüllt sein
müssen, damit die neuste Technologie im
Fernsehzeitalter auch wirklich funktio-
niert.
Anschliessend Apéro, offeriert von der
Dorfkorporation Schwarzenbach, zu dem
alle herzlich eingeladen sind.

Fehlende Stimmausweise können bei der
Dorfkorporation Schwarzenbach, Post-
strasse 1, Tel. 071 923 87 07 angefordert
werden.

Katholische Kirchgemeinde Jonschwil

Sonntag, 6. April 2014, 10.45 Uhr, 
Pfarreiheim, Jonschwil

Traktanden: 
1. Vorlage der Jahresrechnung 2013 mit

Bericht und Anträgen der Geschäfts-
prüfungskommission

2. Vorlage des Voranschlages und des
Steuerplans 2014

3. Allgemeine Umfrage

Die Kath. Kirchgemeinde Jonschwil freut
sich, wenn der Amtsbericht 2013 Ihr
Interesse findet. Die ordentliche Kirch-
bürgerversammlung findet anschlies-
send an den Gottesdienst von 9.30 Uhr,
Pfarrkirche Jonschwil, im Pfarreiheim
statt. Sie sind herzlich eingeladen daran
teilzunehmen.
Der Kirchenverwaltungsrat

Fehlende Stimmausweise und zusätzli-
che Exemplare der Jahresrechnung kön-
nen beim Pfarreisekretariat, Tel. 071 923
42 23, bezogen werden.

Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde Oberuzwil-Jonschwil

Sonntag, 30. März 2014, 10.30 Uhr, evan-
gelisches Kirchgemeindehaus Oberuzwil

Traktanden:
1. Amtsbericht und Jahresrechnung 2013

Bericht der Geschäftsprüfungskommis-
sion

2. Budget und Steuerplan 2014
3. Bericht und Antrag betreffend Projek-

tierungskredit für die Sanierung der Kir-
che im Jahr 2015

4. Erneuerungswahlen für die Amtsdauer
2014-2018

5. Allgemeine Umfrage

Amtsrechnungen und fehlende Stimm-
ausweise können beim Kirchgemeinde-
sekretariat, Wilerstrasse 20, 9242 Oberuz-
wil, Tel. 071 951 53 71, bezogen werden.
Ein Informationsanlass findet am Don-
nerstag, 20. März 2014, 19.30 Uhr, in der
evangelischen Kirche Oberuzwil statt.

Katholische Kirchgemeinde Lütisburg

Dienstag, 18. März 2014, 20.00 Uhr, im
Mehrzweckgebäude Lütisburg

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Vorlage Jahresrechnung 2013 / Budget

2014
3. Bericht und Anträge der GPK
4. Allgemeine Umfrage

Evangelische Kirchgemeinde 
Lütisburg

Sonntag, 23. März 2014, im Anschluss an
den Gottesdienst (ca. 10.00 Uhr) in der
evang. Kirche Lütisburg

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl von Stimmenzählern
3. Vorlage der Jahresrechnung 2013 mit

Budget 2014
4. Bericht und Anträge der Geschäftsprü-

fungskommission
5. Wahlen

a) Kirchenvorsteherschaft
b)Präsident
c) Geschäftsprüfungskommission
d) Synodale

6. Allgemeine Umfrage

DIE BÜRGERVERSAMMLUNGEN IM ÜBERBLICK
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Wettbewerb zum Amtsbericht 2013       
Fragen

1. Wie heisst der neue Schulleiter der Primarschulen Jonschwil und
Schwarzenbach?

2. Wieviele Hunde wurden im Jahr 2013 gelöst?

3. Wann wurde die ARA von einem Schadenfall heimgesucht?

4. Wer holte im Jahr 2013 den Weltmeistertitel als Massivholzschreiner?

5. Wie hoch waren die Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen im Jahr
2013?

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

E-Mail-Adresse:

Teilnahmeberechtigt sind nur Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde
Jonschwil. Angestellte der politischen Gemeinde sind von der Teilnahme ausge-
schlossen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Zu gewinnen gibt es zwei Gutscheine und ein Betti-Kistli.

Bis Montag, 21. April 2014, senden an:Gemeinderatskanzlei Jonschwil, Poststrasse
12, 9243 Jonschwil

AHV-Zweigstelle
Abrechnungspflicht 

für Hausdienstarbeit

Wer einen eigenen Haushalt führt und Per-
sonen als Hausdienstarbeitnehmende be-
schäftigt und sie entlöhnt (Geld- oder Natu-
rallohn) ist verpflichtet, von diesem Lohn
Sozialversicherungsbeiträge zu entrichten,
auch wenn dieser noch so bescheiden ist.
Ferienentschädigungen unterstehen auch
der Beitragspflicht. Wer die Meldung unter-
lässt, kann sich strafbar machen.
Unter Hausdienstarbeit fallen beispiels-
weise folgende Tätigkeiten:
- Raumpflegerin/Raumpfleger
- Kindermädchen (Au-pair-Mädchen/
-Mann; Babysitterin/Babysitter)

- Kinderbetreuung

- Haushaltshilfe
- Hauswartin/Hauswart
- Berufsleute, welche Tätigkeiten im Haus
bzw. in der Wohnung oder ums Haus
herum erledigen

Die Anmeldeformulare können im Onli-
ne-Schalter auf www.svasg.ch herunter-
geladen oder bei der AHV-Zweigstelle,
Tel. 071 929 59 22, bezogen werden.

Bausekretariat
Aktuell laufen folgende (ordentliche)

Baubewilligungsverfahren:

- Künzle-Huber Andreas und Jasmin,
Bronschhofen: Wohnraumerweiterung
mit Sitzplatzüberdachung auf Grund-
stück Nr. 1184, Grünaustrasse 7, 9536
Schwarzenbach

Erteilte Baubewilligungen Januar
2014 und Februar 2014

Strasser Christian und Angela, Lütis-
burg: Neubau Einfamilienhaus auf
Grundstück Nr. 849, Oberrindal, 9604
Oberrindal
Köchli Kurt, Schwarzenbach: Anbau
Wintergarten (unbeheizt) auf Grundstück
Nr. 1091, Hirschenstrasse 3, 9536 Schwar-
zenbach
Peyer Roland und Gerda, Schwarzen-
bach:Neugestaltung Garten/Sitzplatz auf
Grundstück Nr. 890, Buebenstrasse 12,
9536 Schwarzenbach
Fürstenland Bau AG, Zuzwil: Projektän-
derung Umbau ehemaliges Raiffeisenge-
bäude in Mehrfamilienhaus auf Grund-
stück Nr. 154, Wilerstrasse 32, 9536
Schwarzenbach
Gemeinde Jonschwil, Jonschwil: Veloun-
terstand auf Grundstück Nr. 169, Jon-
schwilerstrasse 14, 9536 Schwarzenbach
TC Degenau, Jonschwil: Erneuerung
Zufahrt/Erstellung Velo-, Abstellplatz auf
Grundstück Nr. 374 und 1064, Degenau,
9243 Jonschwil
Kern Roger, Jonschwil: Umnutzung land-
wirtschaftliches Wohnhaus in nicht land-
wirtschaftliches Wohnhaus/Abparzellie-
rung Wohnhaus auf Grundstück Nr. 602,
Neuhof 449, 9243 Jonschwil
Eigenmann Ludwig und Maria, Jon-
schwil: Abbruch, Neubau Anbau auf
Grundstück Nr. 1015, Oberdorfstrasse 11,
9243 Jonschwil
Fürer Manuel und Nadja, Schwarzen-
bach: Neugestaltung Garten auf Grund-
stück Nr. 1648, Wingartenstrasse 11, 9536
Schwarzenbach
Mannhart Stefan, Schwarzenbach: Nut-
zungsänderung Garage auf Grundstück
Nr. 1279, Föhrenstrasse 4b, 9536 Schwar-
zenbach

Zudem wurden die brandschutztechni-
schen Bewilligungen erteilt für:
- Rehmann Guido und Ursula, Schwar-
zenbach: Ersatz Gasfeuerungsanlage
auf Grundstück Nr. 887, Buebenstrasse
14, 9536 Schwarzenbach

- Pfiffner Susanne, Wilen: Neue Gasfeue-
rungsanlage auf Grundstück Nr. 891,
Brühlstrasse 4, 9243 Jonschwil

- Mannhart Stefan, Schwarzenbach:
Montage Cheminée und Fassadenkamin
auf Grundstück Nr. 1279, Föhrenstrasse
4b, 9536 Schwarzenbach

- Ruggiero Martha, Jonschwil: Ersatz der
Wärmeerzeugungsanlage auf Grund-
stück Nr. 1217, Sonnenrainstrasse 8a,
9243 Jonschwil
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In jedem Alter selbstständig daheim
und professionell betreut

Möchten Sie Mitglied werden? Melden
Sie sich.
Tel. 071 951 50 00
E-Mail: spitex.ojl@oberuzwil.ch 
www.spitex-ojl.ch
Spendenkonto PC 90-5227-5

Primarschulen Jonschwil
und Schwarzenbach

Termine Elternabende

Für die zukünftigen Kindergarteneltern,
die Einladungen wurden bereits Ende
Februar 2014 versandt.
- Schwarzenbach: Montag, 24. März 2014,
19.30 Uhr, im Kindergarten Basishuus,
Schwarzenbach

- Jonschwil: Dienstag, 25. März 2014,
19.30 Uhr, auf der Bühne der Turnhalle
Sunnerain, Jonschwil

Für die zukünftigen 1. Klasseltern, die
Einladungen folgen zu gegebener Zeit.
- Schwarzenbach: Montag, 28. April 2014
- Jonschwil: Dienstag, 29. April 2014

Sammelrichtlinien bei 
Papiersammlungen

Papierverwertung: Aus dem vom ZAB
eingesammelten Altpapier werden hoch-
wertige Rohstoffe hergestellt. Deshalb ist
es wichtig, dass die Materialqualität den
Vorgaben entspricht. Nicht korrekt bereit
gestelltes Material wird mit einem Kleber
und dem Nichtabholgrund angeschrie-
ben.

Bitte bei der Bereitstellung folgendes be-
achten:
- Papier und Karton werden getrennt
gesammelt

- Zeitschriften und Zeitungen werden
nur gebündelt mitgenommen (Papier in
Tragtaschen, Säcken oder Schachteln
wird stehen gelassen)

- Karton muss flachgedrückt und gebün-
delt werden. Mitgenommen wird auch
gesammelter Karton in offenen Karton-
schachteln, welche mit einer Schnur

zugebunden ist. Der gesamte Inhalt
muss von blossem Auge eingesehen
werden können.

- keine Magazine in Folien
- keine Verunreinigungen
- keine Plastikanteile, CD's etc.
Geschredderte Papierschnipsel werden
mitgenommen, wenn diese in transpa-
renten Plastiksäcken bereitgestellt wer-
den.
Papierbündel mit einzeln integrierten
Couverts mit Sichtfenstern werden ange-
nommen, jedoch keine ganzen Schach-
teln mit Sichtfenstercouverts.
Papier/Karton nicht zu früh bereitstellen
– es wird nur trockenes Sammelmaterial
mitgenommen. Im Falle von Schnee oder
Regen ist es hilfreich, wenn die Materia-
lien mit Plastik abgedeckt werden.
Besten Dank für Ihre Mithilfe.
Roger Reich, Schulleiter Primarschulen

Oberstufenzentrum 
Degenau

Besuchssamstag

Wie jedes Jahr erschienen am Besuchs-
samstag viele Eltern, Ehemalige und
Interessierte im Oberstufenzentrum.
Nach einigen Unterrichtsbesuchen am
frühen Vormittag ergaben sich interes-
sante Gespräche bei Kaffee und Kuchen
in der Aula. Abschliessend besuchten die
Eltern die von der Schule organisierten
Workshops zum Thema „Umgang mit
neuen Medien“. Es wurden viele interes-
sante Informationen vermittelt. Das
ganze Team des OZ Degenau bedankt
sich bei allen Besucherinnen und Besu-
chern für das Interesse an der Schule.
Bitte beachten Sie auch unsere Webseite
www.schulen-js.ch.
Thomas Plattner, Schulleiter OZ Degenau

Freitag, 14. März 2014
11.30 Spaghettiplausch, Kirchgemeinde-

haus Oberuzwil

Samstag, 15. März 2014
14.00 Jungschar
16.30 Fiire mit de Chliine, evangelische

Kirche Oberuzwil
Kollekte: BEWO Schwarzenbach

Sonntag, 16. März 2014
10.30 Ökumenischer Gottesdienst Bich-

wil, katholische Kirche Bichwil
Pfarrer René Schärer und Pfarrei-
leiterin Ingrid Krucker
Kollekte: Brot für alle / Fastenopfer

Dienstag, 18. März 2014
14.15 Lismistübli, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil

Donnerstag, 20. März 2014
14.30 Witwennachmittag, Hotel Rössli

Oberuzwil
19.30 Vorversammlung zur Kirchge-

meinde, Kirchgemeindehaus
Oberuzwil

Freitag, 21. März 2014
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil

Sonntag, 23. März 2014
10.30 Ökumenischer Gottesdienst Ober-

uzwil, katholische Kirche Oberuz-
wil
Pfarrer René Schärer und Pfarrei-
leiter Niklaus Bayer
Kollekte: Brot für alle / Fastenopfer

11.30 Ökumenischer Suppentag, katholi-
sche Unterkirche Oberuzwil

Dienstag, 25. März 2014
14.15 Lismistübli, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil

Informationen evang. Kirchgemeinde

Spaghetti-Plausch
Am Freitag, 14. März 2014, lädt die evan-
gelische Kirchgemeinde ab 11.30 Uhr
zum Spaghetti-Essen im Kirchgemeinde-
haus ein. Zum ersten Mal wird Kirchen-
vorsteher Patrick Plattner das Zepter in
der Küche führen. Aus dem Erlös werden
folgende Projekte unterstützt:

KIRCHGEMEINDEN

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

S P I T E X
Hilfe und Pflege zu Hause



SCHULVERWALTUNG

Eine lebendige Gemeinde.
Hier erleben wir die Natur
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Frauen in Kamerun – Gemeinsam zum
Erfolg
Das evangelische Hilfswerk "mission 21"
unterstützt die Frauenarbeit der Presby-
terianischen Kirche in Kamerun finan-
ziell und in beratender Funktion. Das
unterstützte Projekt fördert die wirt-
schaftliche Eigenständigkeit von Frauen
mit Alphabetisierungskursen und thema-
tischer Fortbildung. Es steht Frauen aller
Konfessionen und Religionen offen. Mit-
machen kann, wer den Lebensunterhalt
der Familien als Kleinproduzentin, Bäue-
rin, Viehzüchterin, Schneiderin oder
Händlerin verdienen muss. Ziel des Pro-
jekts ist es, die Frauen langfristig wirt-
schaftlich selbstständig und weitgehend
unabhängig von fremden Geldquellen zu
machen.

Poliklinik Abu Rof in Omburdman 
(Sudan)
Infolge des jahrzehntelangen Bürgerkrie-
ges leben rund um die sudanesische
Hauptstadt Khartoum zwei Millionen
Flüchtlinge aus dem Süd- und Westsudan
unter schwierigsten Bedingungen. Unter
anderem haben sie kaum Zugang zu
medizinischer Versorgung. In der Polikli-
nik Abu Rof erhalten jährlich 25'000 Men-
schen medizinische Hilfe zu erschwing-
lichen Preisen; darunter über 1'000 feh-
lernährte Kinder. Abu Rof ist zugleich ein
Ausbildungszentrum, wo Erwachsene
und Kinder über Basisgesundheit, Ernäh-
rung, Hygiene, HIV/Aids, Familienpla-
nung etc. unterrichtet werden. Neben
Lektionen für wartende Patient/-innen
werden auch längere Kurse und Einzelbe-
ratungen angeboten.

Fiire mit de Chliine
Am Samstagnachmittag, 15. März 2014,
lädt die Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde Oberuzwil-Jonschwil zum Fiire
mit de Chliine ein. Kinder ab drei Jahren
treffen sich mit ihren Familien um 16.30
Uhr in der evangelischen Kirche Oberuz-
wil.
Die Kinder hören die Geschichte vom
Schneemann, der den Frühling sucht. Wo
der Schneemann die Blumen findet, sei
nicht verraten, aber die Kinder werden in
der Kirche eigene Blumen finden.
Anschliessend sind alle ins Kirchgemein-
dehaus zu einem kleinen Zvieri eingela-
den. Jedes Kind darf am Schluss ein
Blümchen verzieren und mit nach Hause
nehmen.
Brigitte Heule

Samstag, 15. März 2014
18.00 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 16. März 2014
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Samstag, 22. März 2014
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 23. März 2014 
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Donnerstag, 27. März 2014
Rosenkranzgebete ausnahmsweise um
17.00 Uhr!
17.00 Rosenkranz in der Kapelle Schwar-

zenbach
17.00 Rosenkranz in der Pfarrkirche
18.00 Firmanlass in der Kapelle Schwar-

zenbach
19.30 Gottesdienst WeG-Kurs „Credo“

Pfarrkirche

Informationen kath. Kirchgemeinde

Fastensuppenzmittage 
Freitag Alterssiedlung Jonschwil 
Samstag Familienzentrum Schwarzen-
bach
Mit der Suppenaktion unterstützen wir
das Pfarreiprojekt Philippinen. Unkos-
tenbeitrag ist Fr. 5. Eine Anmeldung ist
nicht nötig, kommen Sie einfach ab 12.00
Uhr vorbei.
Daten Jonschwil: 14. März 2014, 21. März
2014, 28. März 2014, 4. April 2014, 11.
April 2014
Daten Schwarzenbach: 15. März 2014,
22. März 2014, 29.März 2014, 5. April
2014, 12. April 2014

Fastenopferaktion „Rosenverkauf“
Ein Grossverteiler stellt schweizweit
160‘000 Rosen zur Verfügung. 400 Rosen
für Menschen in ihrem Einsatz gegen den
Hunger werden verkauft am Samstag, 29.
März 2014, nach dem Gottesdienst in
Schwarzenbach. Beginn des Gottesdiens-
tes ist um 18.00 Uhr.

Weitere Gottesdienste / Pfarreianlässe
unter www.st-martinspfarrei.ch, Pfarrei-
forum

Pfarrei 
St.Martin Jonschwil

Chilbi-Spenden 2013
Die Chilbi 2013 hat getreu ihrem sozialen Gedanken zu nachstehenden Spenden an
von den Vereinen selbst bestimmten Institutionen geführt.
Bäuerinnen Jonschwil-Schwarzenbach / Spitexverein Fr. 650.00
Frauen- und Müttergemeinschaft / Stiftung für Kinder in der Schweiz Fr. 1‘000.00
Ministranten / Caritas (Unwetter Philippinen) Fr. 167.40
Thuurvögel / BEWO Schwarzenbach Fr. 1‘188.26
FTV Jonschwil / HPS Flawil Fr. 256.00
Frauenchor Schwarzenbach / Kinderdörfli Lütisburg Fr. 700.00
Chäferchuchi Jonschwil / BEWO Schwarzenbach Fr. 200.00
Wildberghexen / Jugendhilfe Sri Lanka Fr. 573.80
Konfettifäger / Behindertenschwimmgruppe Bucherwäldli Fr. 710.00
Mingos / Unicef Fr. 380.00
Restaurant Krone, Jonschwil / BEWO Schwarzenbach Fr. 500.00

Eine lebendige Gemeinde.
Hier bewegen wir uns.
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"ALLES IM GRÜNEN 
BEREICH - 10 Impulse für
die psychische Gesundheit"

Auch psychisch gesund zu sein ist keine
Selbstverständlichkeit. Wir sollten uns
darum kümmern, so wie wir für die kör-
perliche Gesundheit ins Fitnessstudio
gehen oder auf die Ernährung achten.
Doch wie können wir psychische
Gesundheit im Alltag aktiv fördern?

Tipp 4: DARÜBER REDEN.
VIELES BEGINNT IM GE-
SPRÄCH.
Voraussetzung für ein gelin-

gendes Gespräch ist, dass ich mir die Zeit
zum Mitteilen und Zuhören nehme. Es ist
menschlich, sowohl Freude als auch Sor-
gen mit anderen teilen zu wollen. Das
setzt voraus, dass jemand da ist, der mir
zuhört. So wird die Sorge geteilt und die
Freude verdoppelt. Jemanden überreden
hat nichts mit hilfreichem Austausch zu
tun. „Ich will Dich verstehen“ ist eine
wesentliche Grundeinstellung für ein
Gespräch, in dem der Austausch und
damit Beziehung gelingen kann.
Besonders leicht fallen Gespräche bei
einem gemeinsamen Spaziergang. 
• Wie viel Zeit habe ich mir heute genom-
men, um mit jemandem ein Gespräch
zu führen?

• Wenn es mir schlecht geht, wenn ich
mich freue, wem kann ich das mittei-
len? Wer hört mir zu?

• Ärgert mich etwas schon lange und bin-
det meine Energie? Mit wem kann ich
darüber sprechen?

Weitere hilfreiche Informationen sind un-
ter www.forum.psychische-gesundheit.ch
zu finden.

Offenes Singen
Wo man singt 

da lass dich ruhig nieder...

Am Mittwoch, 26. März 2014, 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr im Familienzentrum, Dörfli
3, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des

Gesanges sind dazu herzlich eingeladen,
eine Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86, oder
Monika Amstutz, Tel. 071 950 25 28.

Senioren-Z'Mittag
Wann: Dienstag, 18. März 2014
Wo: Restaurant Sonne Jonschwil

(Tel. 071 923 10 60)
Dörflibeiz Leonardo Schwarzen-
bach
(Tel. 071 923 66 30)

Wer gerne daran teilnehmen möchte,
melde sich bitte bis spätestens am Vor-
abend im Restaurant an.

Sprechstunden des Amts-
notariates Wil-Toggenburg
Das Amtsnotariat Wil-Toggenburg bietet
jeden 1. und 3. Dienstag von 9.30 bis
11.30 Uhr folgende Sprechstunden an:
Wann: 18. März 2014
Ort: Gemeindehaus, Flawilerstrasse 2,

9240 Uzwil

Das Amtsnotariat gibt in der Regel
kostenlose Kurzinformationen (max. 0,5
Stunde) im Ehegüter- und Erbrecht ab.
Besprechungstermine müssen zwin-
gend unter Tel. 058 229 76 30 vereinbart
werden.

Beratungen in Jonschwil und
Schwarzenbach

Sie haben folgende Möglichkeiten, unser
Angebot in Anspruch zu nehmen:
- Telefonische Beratung
- Offene Beratungsstellen
- Hausbesuche 
Die nächsten Beratungsnachmittage:
Dienstag, 25. März 2014, in Schwarzen-
bach, Dörfli 3
Dienstag, 8. April 2014, in Jonschwil,
Pfarreiheim Schulstrasse
Von 15.00 bis 17.00 Uhr können Sie die
Mütter- und Väterberatung ohne Anmel-
dung nutzen, von 14.00 bis 15.00 Uhr
jeweils auf Anmeldung.
Diese erfolgt per Telefon, E-Mail oder
Eintrag in die aufgelegte Liste.
Sie erreichen mich telefonisch:
Montag 8.00 bis 9.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 9.00 Uhr
Tel. 071 393 32 82 oder per E-Mail:

gabi.senn@mutter-vater-beratung.ch
Weitere Informationen: 
www.mutter-vater-beratung.ch
Ich freue mich, wenn Sie vorbeischauen!
Gabi Senn-Loser, Mütterberaterin

Nicht vergessen:

Am Mittwoch, 19. März 2014, 19.30 Uhr,
findet im OZ Jonschwil, Aula, ein Vortrag
zum Thema Gesund Essen im Schlaraf-
fenland statt. Sie erhalten an diesem
Abend interessante Informationen zu
den Tricks der Lebensmittelindustrie und
alltagstaugliche Tipps für eine ausgewo-
gene Ernährung. Detaillierte Informatio-
nen: www.evsj.ch.

Velobörse mit Kinderflohmarkt  

Am Samstag, 22. März 2014, finden die
traditionelle Velobörse und der Kinder-
flohmarkt statt. Die Elternvereinigung
Schwarzenbach-Jonschwil organisiert auf
dem Schulhausplatz in Schwarzenbach
die Velobörse, wo jedermann sein Ein-,
Zwei-, oder Dreirad zum Verkauf anbieten
lassen kann. Gegen einen Unkostenbei-
trag von Fr. 5.00 können alte, noch fahr-
tüchtige Fahrräder zur Entsorgung abge-
geben werden.  
Annahme und Verkauf: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Auszahlung: 12.00 bis 12.30 Uhr
Zur gleichen Zeit findet in der Turnhalle
Schwarzenbach der Kinderflohmarkt
statt. Hier können die Kinder Spielsachen
und andere Gegenstände zum Verkauf
oder Tausch anbieten.  
Einrichten und Verkauf: 10.00 bis 12.30 Uhr  
Für den kleinen Hunger oder Durst steht
während des ganzen Anlasses eine Kaf-
feestube mit Getränken und Kuchen zur
Verfügung. Je nach Witterung werden auf
dem Schulhausplatz Würste vom Grill
angeboten. Die Elternvereinigung heisst
alle Besucher herzlich willkommen und
hofft auf ein reges Kaufen und Verkaufen!  

Babysitterliste

Sind Sie auf der Suche nach einem Mäd-
chen, welches ab und zu Ihre Kinder
hüten darf? Die Elternvereinigung
Schwarzenbach-Jonschwil führt eine
Adressliste von Mädchen, welche sich
über einen Babysittereinsatz freuen wür-
den. Diese Liste ist bei Tanja Ruckstuhl,
Winkelstrasse 11, 9243 Jonschwil, 
Tel. 071 912 50 38 oder E-Mail: 
ruckstuhl.tanja@evsj.ch, erhältlich.

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN

  

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

 

Elternvereinigung
Schwarzenbach
Jonschwil
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Dorfbeck Jonschwil

Tel. 071 923 30 25, Fax 071 923 30 32
g-spitzli@swissonline.ch

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

RENAULT TAKE-OFF WOCHEN 

NUR JETZT: CLIO AB FR. 11 900.– 1

D E P A R T U R E
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Interessierst du dich für eine Banklehre mit Beginn Sommer 2015? Ist die Raiffeisenbank Regio
Uzwil für dich interessant? Dann erfahre mehr über die Lehre bei Raiffeisen im Rahmen eines
Infonachmittags am 2. April 2014 oder 30. April 2014.
Am Informationsnachmittag erhältst du einen Einblick in die Tätigkeiten eines Bankmitarbeitenden
und lernst die Organisation der Raiffeisenbanken sowie das Ausbildungskonzept während der
Lehre kennen.
Interessiert? Jetzt anmelden!
Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular findest du unter: www.rbregiouzwil.ch oder
am Schalter in Niederbüren, Schwarzenbach, Oberbüren und Niederuzwil (Anmeldefrist 21. März
2014).
Lasse dir diese Chance nicht entgehen – Starte deine berufliche Laufbahn bei Raiffeisen!

Informiere dich vor Ort
über deine Lehre bei der
Raiffeisenbank Regio Uzwil

Anmelden unter
www.rbregiouzwil oder
direkt vor Ort

«ein Teil von mir»

Lobpreisdisco

Am 22. Februar 2014 fand im Pfarreiheim ein christliches
Kino statt. Alle Beteiligten waren voll Freude darüber. 
Nun findet am Samstag, 22. März 2014 um 15.15 Uhr
bis 17.30 Uhr eine Lobpreisdisco statt, in der wir Gott
die Ehre geben. Wir laden Sie dazu herzlich ins Pfarreiheim 
Jonschwil ein. Wer nicht tanzen mag darf sich verweilen
bei christlichen Gesellschaftsspielen.
Mehr Info bei Beatrix Trost 071 923 17 58

    

Pneuhaus Gä�mperli
8 3 7 0  G l o t e n - S i r n a c h

Tel. 071 966 42 34 
Fax 071 966 21 60 
www.gaemperli.ch 
info@gaemperli.ch

Anmelden unter
www.rbregiouzwil oder
direkt vor Ort
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Mediadaten 2014 (Ersetzen alle bisherige Daten)
Erscheint im Jahr 2014 jeweils am Freitag in den
ungeraden Wochen ab 17. Januar 2014
Inserateschluss ist am Montag, 16.00 Uhr.

Auflage: 1’720 Exemplare

Spaltenbreiten Seitenteile Preis
1-spaltig 43 mm 1/4 Seite 262 mm Fr. 183.—
2-spaltig 92 mm 1/2 Seite 524 mm Fr. 340.—
3-spaltig 140 mm 1/1 Seite Fr. 680.—
4-spaltig 188 mm (188x262 mm)

Inseratepreise
mm x Spalte Preis pro mm Höhe
bis 50 mm Fr. 1.—
ab 50 mm Fr. 0.90
ab 100 mm Fr. 0.85
ab 150 mm Fr. 0.80
ab 250 mm Fr. 0.70
ab 500 mm Fr. 0.65
Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang. Es be-
steht somit kein gesicherter Anspruch auf regelmäs-
siges oder vollzähliges Erscheinen aller Inserate.

Druckvorlagen
Gestaltete Inserate können nur im PDF-, JPEG- oder
im Tiff-Format entgegengenommen werden. Word-
Dateien werden in die Schrift Frutiger und in eine
Standardgestaltung umgesetzt. Es besteht kein An-
spruch auf ein Gut zum Druck bei Kleininseraten.
Spezielle Gestaltungswünsche werden nach Auf-
wand verrechnet.
Für Datenübertragungsfehler übernehmen wir
keine Verantwortung. Wir empfehlen, einen
Printabzug mitzuliefern.

Preise ab Vorlage für Vereine, Parteien,
Korporationen in der Gemeinde
-1/4 Seite 0-262 mm Fr.  65.50
-1/2 Seite 263-524 mm Fr. 131.—
-3/4 Seite 525-786 mm Fr. 196.50
-1/1 Seite 1048 mm Fr. 262.—

Mindestpreis pro Inserat Fr. 35.—
Alle Preise exkl. 8% MWST
Änderungen bleiben vorbehalten!

Füller-Inserate / Dauer-Inserate
Sehr günstige Preise! Fragen Sie uns!

Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7
Tel. 071 923 57 05
info@thur-verlag.ch

Erfolgreich! Inserate im
GEMEINDEAKTUELL



11

14. März 2014 Nr. 5/2014

Ihr Partner für alle Immobilien-Dienstleistungen
Verwaltung und Bewirtschaftung 
Miete und Stockwerkeigentum, 
Vermietungen und Verkauf, 
Schätzungen und Beratung.

Galli Immo-Service AG
Wiler Strasse 28 b, 9536 Schwarzenbach SG
Tel. 071 923 02 23, Fax 071 923 02 25
info@galli-immo.ch, www.galli-immo.ch

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 43.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. Im Vergleich dazu
bezahlen Sie für ein Retourbillett 2.
Klasse ohne Halbtaxabonnement fol-
gende Preise:

• St. Gallen Fr. 18.00
• Zürich Fr. 52.80
• Luzern Fr. 86.80
• Basel Fr. 104.80
• Bern Fr. 132.80
• Lugano Fr. 154.00
• Genf Fr. 198.00

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

17.03. 2 GA
20.03. 3 GA
24.03. 2 GA

25.03. 3 GA
26.03. 3 GA
27.03. 1 GA

28.03. 1 GA

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22, ein-
wohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch-> Verkehr gerne ent-
gegen.
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150 Jahre Bürgermusik Jonschwil

„Kleinkunst trifft auf traditionelle
Schweizer Blasmusik“
Mit einem speziellen „Leckerbissen“ für
Auge und Ohr feiern die Musikantinnen
und Musikanten am Samstag, 5. April
2014, ihr 150-jähriges Bestehen. Mit Cyril-
le-Richard Marty, einem absoluten Könner
der Visual Comedy wird das Gemein-
schaftsprojekt „commedia musica“ zu
einem eindrücklichen Erlebnis. Sehr herz-
lich laden wir Sie schon heute zum Jubi-
läumsabend in der Mehrzweckhalle Jon-
schwil ein. Geniessen Sie mit uns im Vor-
aus um 18.30 Uhr ein gediegendes Abend-
essen oder kommen Sie eine Stunde später
zum "Leckerbissen für Auge und Ohr"!
Am Sonntag, 6. April 2014, geht’s ab 10.30
Uhr weiter mit dem Internationalen Früh-
schoppen. Mit dabei sind unser Partner-
verein aus Rexingen (D), Musig Lenggen-
wil, Musikgesellschaft Niederhelfenschwil,
Musikgesellschaft Oberbüren und die
Musikantengruppe Schwarzenbach-Jon-
schwil. Nach der Veteranenehrung des
St.Galler Kreismusikverbandes Wil werden
die „Pläuschler Bichwil-Oberuzwil“ auf-
spielen. Auch am Sonntag laden unsere
Festwirte für Spiis und Trank ein!
Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein!
Bürgermusik Jonschwil

Jugileiter gesucht!

Möchtest du mit Kindern lustige Turn-
stunden erleben? Mit ihnen jede Woche
Sport treiben und ihnen Tipps geben? Mit
anderen aufgestellten Leiterinnen und
Leitern tolle Sitzungen halten und inte-
ressante Anlässe organisieren?
Dann hat die Jugi Jonschwil genau das rich-
tige Angebot für dich. Wir suchen eine /
mehrere Leiter, welche nach den Sommer-
ferien Jugistunden leiten. Es werden auf di-
versen Stufen bei Mädchen und Knaben
neue Leiter gesucht. Als Entschädigung
werden jährlich Fr. 400.00 pro Riege ausge-
zahlt.
Na, dein Interesse geweckt? Dann melde
dich bei Stefan Signer, Tel. 079 314 63 53,
stefan.signer@gmx.ch. Wir freuen uns auf
dich!

Die Vorbereitungen für das Sommerlager
2014 laufen auf Hochtouren! Vom 12. bis
19. Juli 2014 verbringen wir in der Len-
zerheide eine sportliche, abwechslungs-
reiche Woche mit viel Spiel und Spass!
Also los: Termin in der Agenda fett
anstreichen und auf unsere Anmeldeta-
lons warten! Weitere Infos folgen bald.
Fragen per E-Mail an:
serena.schiavo@gmx.ch.

MSV-Schwarzenbach
Jungschützenkurs 2014

Auch in diesem Jahr führt der MSV-
Schwarzenbach einen Jungschützenkurs
durch. Alle Schweizer/-innen mit den
Jahrgängen 1994 bis 1997 sind herzlich
dazu eingeladen, an diesem Kurs teilzu-
nehmen.
Die Teilnahme am Jungschützenkurs ist
GRATIS. Das Sturmgewehr 90 wird jedem
Teilnehmer leihweise zur Verfügung
gestellt.
Fühlst du dich angesprochen? Dann
komm doch einfach vorbei!
Mittwoch, 26. März 2014, 19.00 bis 20.20 Uhr
1. Theorieabend / Anmeldung
Mittwoch, 2. April 2014, 19.00 bis 20.00 Uhr
2. Theorieabend (beides im Schützen-
haus Breite)
Falls du mehr über unseren Verein wissen
möchtest, schau doch unter:
www.msvschwarzenbach.ch nach.

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 6/2014
Freitag, 28. März 2014
Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 24. März 2014, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Gemeindeverwaltung Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
einwohneramt@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 24. März 2014, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang.
Es besteht somit kein gesicherter Anspruch
auf regelmässiges oder vollzähliges Erschei-
nen aller Inserate.
Gestaltete Inserate können nur im PDF-,
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die
Schrift Frutiger und in eine Standardgestal-
tung umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf
ein Gut zum Druck.
Für Datenübertragungsfehler übernehmen
wir keine Verantwortung.

 

Ihr Sudoku-Spiel vom: 10.03.2014
Schwierigkeit: leicht

1 8 7 3
5

2 4 8 3 1
9 4 7 6 8

8 5 4 2
4 8

2 8 6 5 7
5 1 7 3

9 2

Wir gratulieren…

Gregor Baumann 
zum Schweizermeistertitel

Der Schwarzenbacher Bobpilot belegte
an den Schweizer Meisterschaften im Vie-
rerbob in St. Moritz den 1. Platz. Herzli-
che Gratulation!

Sudoku

DIVERSE MELDUNGEN

Eine lebendige Gemeinde.
Hier erholen wir uns.


